
 

 

	
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
1. Geltungsbereich 
Unsere AGBs gelten für die Durchführung von Inhouse-Schulungen durch 
Fortbildungvorort, dazu gehört ebenfalls das Mimikresonanz-Institut 
(Auftragnehmer).  
 
Unsere unterbreiteten Angebote sind freibleibend und unverbindlich. 
Mit diesen geben wir Ihnen die Möglichkeit, sich zu einer unserer Fort- 
Aus- und Weiterbildungen verbindlich anzumelden.  
 
2. Inhouse-Schulungen 
Inhouse-Schulungen finden wie terminiert in den Räumlichkeiten der 
Auftraggeber statt. Die vereinbarten Themen und Termine werden per 
Mail bestätigt und werden somit verbindlich. 
 
3. Durchführung 
Die Maßnahmen werden entsprechend der inhaltlichen Ausschreibung 
und Absprachen durchgeführt. Abweichungen werden entsprechend 
thematisiert. Das Institut behält sich den Wechsel von Referenten vor. 
 
4. Urheberrechte 
Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterlagen sind urheberrechtlich 
geschützt. Die Vervielfältigung, Weitergabe oder anderweitige Nutzung 
der ausgehändigten Materialien, auch auszugsweise, ist nur nach 
schriftlicher Zustimmung des Instituts gestattet. 
 
5. Datenschutz 
Wir verwenden, die von Ihnen angegebenen persönlichen Daten 
zur Erfüllung und Abwicklung der von Ihnen gewünschten 
Modalitäten, und um Sie ggf. über unsere Angebote zu 
informieren. Ihre Daten müssen aus steuerrechtlichen Gründen 
aufbewahrt werden.  Weitergabe an Dritte zu Werbezwecken 



 

erfolgt nicht. 
 
6. Ausfallhonorar 
Entfallen wegen Absage durch den Auftraggeber ein oder mehrere 
Seminartage, so steht dem Auftragnehmer unter dem rechtlichen 
Gesichtspunkt pauschalierten Schadensersatzes eine Vergütung 
wie folgt zu:  

• 30 % des vereinbarten Honorars bei einer Absage zwischen 
dem 42. – 29. Kalendertage 

• 50% des vereinbarten Honorars bei einer Absage zwischen 
dem 28. und 15. Kalendertag 

• 70% des vereinbarten Honorars bei einer Absage zwischen 
dem 14. und 8. Kalendertag  

• 100% des vereinbarten Honorars bei einer Absage ab 7. 
Kalendertag 

 
7. Zahlungsbedingungen/ 
Das vereinbarte Honorar wird mit Erhalt der Rechnung ohne 
Abzug fällig.  
Im Falle des Verzugs kann das Institut für jede Mahnung eine 
Bearbeitungsgebühr von 10,00€ erheben sowie bei rückständigen 
Rechnungsbeträgen mit 4%-Punkten über dem Basiszinssatz nach 
§247 BGB verzinsen. 
 
8. Gerichtsstand 
Schwerte 
 
	


